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Trauring-Messe bei Nacke
Steinfurt. Interes-
sierte können am 
2. und 3. Mai die 
Welt einzigartiger 
Trauringe bei der 
exklusiven Trau-
ring-Messe der 
Firma Nacke ent-
decken. In ent-
spannter Atmo-
sphäre wird herz-
lich geladen, ge-
meinsam mit dem 
Partner die per-
fekten Ringe für 
den großen Tag 
zu finden. 
Besucher können 
von 9 bis 13 Uhr 
sowie am Sonntag von 13 bis 
18 Uhr eine besonders umfang-
reiche Kollektion erleben – von 
eleganten Klassikern über au-
ßergewöhnliche Designringe bis 
hin zu modernen Carbonringen 
mit funkelnden Brillanten. 
Highlights renommierter Her-
steller runden das Angebot ab. 
Alle Trauringe werden in 
Deutschland gefertigt und be-
stehen zu 100 % aus recycelten 
Edelmetallen – für nachhaltige 
Schönheit mit gutem Gewissen. 
Goldschmiedemeisterin Laura 

Stefanie Hoffmann und Laura Tornow halten 
ein breites Sprektum von verschiedensten 
Trauringen in den Händen.

Blaudruck – eine alte Kunst 
Die Blaudruckwerkstatt des Heimatvereins 

Burgsteinfurt stellt sich vor

(hak) Steinfurt. Der Blaudruck 
ist ein jahrhundertealtes Hand-
werk, dessen Wurzeln weit zu-
rückreichen. Die Technik ist in 
Europa seit dem 17. Jahrhundert 
verbreitet. Exakt diese Techniken 
werden noch immer in der Blau-
druckwerkstatt des Heimatver-
eins Burgsteinfurt gelehrt und 
angewendet. Mit über 400 Mo-
deln werden Stoffe und Textilien 
bedruckt. Die Bandbreite ist da-
bei nicht zu unterschätzen, und 
ein Besuch lohnt sich. Die Öff-
nungszeiten der Blaudruckwerk-
statt an der Kirchstraße 4 sind 
immer dienstags und freitags von 
9.30 bis 12 Uhr und am ersten 

Samstag eines jeden Monats von 
9.30 bis 12.30 Uhr. Neben den 
Öffnungszeiten sind auch Son-
der- und Gruppenführungen 
möglich. Das Team, bestehend 
aus Annelie Elfers, Ute Bode, 
Kerstin Seidel, Annette Rehaag 
und  Elisabeth Wrobel, gibt Be-
suchern einen Einblick in die 
alte Kunst des Blaudruckes und 
stellt das vor, was nicht in Ver-
gessenheit geraten darf. Eine 
uralte Kunstform des Handwerks. 
Zu genau diesem Anlass öffnet 
die Blaudruckwerkstatt zusätz-
lich am 3. Mai für den KunST-
voll Markt, um das breite Spek-
trum vorzustellen.
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Tornow berät die Kunden indi-
viduell und setzt auch besondere 
Wünsche um. Dank modernster 
Lasergravurtechnik sind der 
Kreativität keine Grenzen ge -
setzt – ob persönliche Hand-
schrift, Fingerabdruck oder in-
dividuelle Symbole. 
Als besonderes Extra wird unter 
allen besuchenden Brautpaaren 
ein Gutschein im Wert von 100 
Euro verlost, der beim Kauf eines 
Paares echt goldener Trauringe 
gültig und nicht mit anderen Ak-
tionen kombinierbar ist.
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(hak) Steinfurt. Die historische Innenstadt Burgsteinfurts erleben viele Besucher schon als ein Kunstwerk an sich. 
Die Straßen sind gefüllt mit Geschichte und bieten Platz für Begegnungen aller Art. Am Sonntag, 3. Mai präsentieren 
die Straßen der Innenstadt weitaus mehr als Historisches und liefern mit dem KunSTvoll Markt ein breites 
Spektrum an Kunst, Kunsthandwerk und kreativen Schätzen, das sich sehen lassen kann. 

So viel Kunst wie noch nie zuvor
Burgsteinfurts KunSTvoll Markt eröffnet dieses Jahr mit  

noch mehr Vielfalt und einer Trapezkünstlerin

WENN BAUEN 
VON BEDEUTUNG IST 
 
www.varwick.de

BAUEN BEDEUTET FÜR MICH: 
….LEBENSRÄUME ZU  

ERRICHTEN, DIE ZU DEN 
MENSCHEN UND IHREN 

TRÄUMEN PASSEN 
Nina Wierling 

Bachelor of Engineering

Damenschuhe  
bis Größe 46/11 
Herrenschuhe  

bis Größe 51/15 
Schuhe in extraweit 

Schuhe für lose  
Einlagen 

LOWA Wanderschuhe

Beratungskompetenz 
für anspruchsvolle Füße

Bernhard-Holtmann-Str. 9 
48366 Laer · 0 25 54 / 86 09 
www.schuhhaus-kalde.de

Christi Himmelfahrt  
verkaufsoffen 

Do. 14. Mai  13 – 18 Uhr

Der künstlerische Markt, der 
zuvor als Leinen-Blaudruck-
markt bekannt war, geht in die-
sem Jahr mit seinem neuen Kon-
zept in die zweite Runde. „So 
haben wir uns das vorgestellt. 
Er soll genau so weiterwachsen“, 
freut sich Kai Laukemper, Mit-
arbeiter von Steinfurt Erleben. 
„Im letzten Jahr gab es rund 40 
Stände mit Künstlern und dieses 
Jahr haben uns bereits 70 Kunst-
vertreter zugesagt.” Die Vorfreu-
de unter den Veranstaltern ist 
groß und die Vorbereitungen 
laufen in vollen Zügen, Kosten 
und Mühen werden nicht ge-
scheut. In der Region rund um 
die Stadt Twente wird seit Wo-
chen Werbung geschaltet, um 
auch unsere Nachbarn aus den 
Niederlanden willkommen zu 
heißen. Aber nicht nur Besucher 
sind zu erwarten, sondern auch 
internationale Künstler aus 
Deutschlands Nachbarland. Der 
Erfolg aus dem letzten Jahr habe 
sich herumgesprochen, so dass 
nun Kunstschaffende aus einem 
Umkreis von 200 Kilometern 
die Anfahrt auf sich nehmen, 
um am 3. Mai ihre Werke aus- 
und vorzustellen.  
 

kette aus Glas, Mineralien oder 
Perlen finden. Sogar Stücke von 
Swarovski werden dabei sein. 
Für den Vatertag-Donnerstag 
am 14. Mai hat der KunSTvoll 
Markt auch so einige Angebote 
wie z.B. Lederarbeiten, Taschen 
und Kleinlederwaren wie Gürtel 
oder Armbänder. Tassen, Schlüs-
selanhänger und künstlerische 
Glücksbringer sind auch zu fin-
den und nicht nur für die Väter 
ein beliebtes Geschenk. 
 
Akrobatisches Highlight 
Wem das alles nicht genug ist, 
kann sich aber definitiv auf ein 
ganz neues Nachmittagspro-
gramm mit Künstlerin Mareike 
Koch freuen. Denn um 14 Uhr 
sollten alle Besucher einen Mo-
ment Pause vom Stöbern ma-
chen und sich in die Nähe der 

Bühne am Alten Rathaus bewe-
gen. Koch gilt mit ihrer ganz 
besonderen Form der Kunst als 
artistisches Highlight. In neun 
Metern Höhe wird die Künstle-
rin live an einem Trapez Luft-
akrobatik vorführen und mit  
ihrem poetischen Auftritt einen 
besonderen künstlerischen  
Akzent für den Markt setzen.  
Aber nicht nur Kunstwerke und 
Liveshows sind geplant, sondern 
auch der verkaufsoffene Sonn-
tag, der die Besucher ab 13 Uhr 
in die Geschäfte führt. Auch die 
Blaudruckwerkstatt in der Kirch-
straße 4 bietet einen spannenden 
Einblick in ihre Arbeit und zeigt, 
wie einzigartig das historische 
Kunsthandwerk weiterhin ist. 
Des Weiteren ist auch für das 
leibliche Wohl mit diversen Im-
bissangeboten, Crêpe- und Lán-
gosständen und auch Honig aus 
eigener Imkerei gesorgt. 
 
Ein Besuch wert 
Wer also für den 3. Mai noch 
nicht verplant ist, hat nun mehr 
als nur einen Grund, nach Burg-
steinfurt zu kommen. Neben 
spannenden Begegnungen wer-
den internationale und nationale 
Kunstwerke, Akrobatik in lufti-
ger Höhe und leckere Köstlich-
keiten auf jeden einzelnen war-
ten und den ersten Maisonntag 
somit unvergesslich machen.

Kunst von A bis Z 
Geboten wird viel und ei-
niges. Für Freunde der 
Malerei werden unter an-
derem Stände mit Aqua-
rellen, Gouachen und  
Acrylmalerei mit gegen-
ständlichen wie abstrak-
ten Motiven zu finden 
sein, ebenso chinesische 
und großformatige, malerische 
Kunstwerke.  
Drechselarbeiten, Holzskulptu-
ren und gravierte Holzarbeiten 
erwartet die Liebhaber des Na-
turproduktes. Dekoration für 
Garten und Haus gibt es nicht 
nur aus Holz, sondern auch aus 
Glasdesign: Shabby-Möbel, 
selbstgemachte Outdoorkissen 
und einiges mehr, was das 
schwedische Einrichtungshaus 
in diesem Sinne nicht direkt zu 
bieten hat, findet sich auch am 
Sonntag auf dem KunSTvoll 
Markt. Für Groß und Klein ist 
alles dabei, was das Herz be-
gehrt. Wer für die Mama oder 
Großmama noch ein Geschenk 
für den Muttertag in der Woche 
darauf sucht, kann unter den 
Schmuckständen bestimmt die 
ein oder andere schöne Hals-

Malerei live erleben –  
dazu lädt der  
KunSTvoll Markt ein
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Akrobatin Mareike Koch  
gilt mit ihrer Kunst am Trapez  

als absolutes Highlight. 
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Verteiler  
Der Steinfurter geht an alle Haushalte in 
Steinfurt und liegt zusätzlich an folgenden 
Stellen aus: 
Burgsteinfurt: Steinfurt-Touristik, Kultur -
Forum/VHS, Ärztehaus Burgforum, Markus 
– Florales & Interior, Tankstelle Schnieder, 
AVIA Tankstelle, Leerer Straße: Bäckerei 
Werning, Bäckerei Essmann, Edeka,  
Schlemmerstube, Bio-Hof laden Overesch, 
Kolthofs Hofladen 
Borghorst: Rathaus, Kiosk am Westfalen-
ring, Lecker ImBiss, BWS-Zentrum (Apollo 
Optik, Salon Ege, Bauhaus Apotheke), 
Landbäckerei Elshoff (Nordwalder Str.),  
Cathamed (Münsterstr.), Otto Immobilien, 
Autohaus Monegro, Bäckerei Bäumer  
(Penny Markt), Kombibad, Heimathaus, 
ELAN Sportstudio, Physiotherapie Baldy, 
Krankenhaus, Gärtnerei Schubert,  
Hof Beckmann, Borgmanns Hof 
Altenberge: 
Car Friedrich Tankstelle, Tankstelle bft,  
Edeka, Ludgerus-Apotheke, Gemeinde -
verwaltung, Sparkasse, Postfiliale,  
Gartencenter, Wessling GmbH 
Nordwalde: 
 Bauhaus-Apotheke, Sparkasse, Bäckerei -
filiale Elshoff im Netto, Bäckerei Schröer, 
Tankstelle Flothkötter, Fleischerei Hidding, 
Raiffeisen Tankstelle, Parkhotel Nordwalde 
Wettringen: 
Verkehrsverein, Rathaus, Bäckerei  
Schultejann, Bäckerei Triffterer,  
Raiffeisen Tankstelle, Geflügelhof  
Frohoff-Hülsmann, K + K, Hotel zur Post 
Laer: 
Rathaus, Essmann Filiale,  
Backhaus Ebbinghoff, Kiepenkerl Bäckerei   
Horstmar: 
Rathaus, Backhaus Ebbinghoff,  
City-Apotheke, K + K 
Leer: 
Unser Dorfladen  
Schöppingen: 
Frischmarkt Hölscher, Backhaus Ebbinghoff, 
Gemeindeverwaltung, Tankstelle Holste, 
Naturheilpraxis Heike Wedemeyer, K + K, 
Reinhart Moden, Zweirad Artmann

Redaktion  
Hanna Kreyenkötter (hak), verantwortlich 
Ingrid Mende, Sabrina Faber (sf) 

Telefon (02552) 920-202 
Telefax (02552) 920-150 
E-Mail: steinfurter@tecklenborg-verlag.de 

Unaufgefordert eingesandte Manuskripte  
haben keinen Anspruch auf Veröffentlichung. 

Anzeigenmarketing 
Ingrid Mende (02552) 920-153  
Sabrina Faber 920-151 
Bianca Tallen 920-241 

Titelbild:  
Eingang zu einem Wohnhaus in der Johan-
niterkommende, Foto: © Klaus Thiel-Reich 

Gesamtherstellung und Vertrieb 
Druckhaus Tecklenborg GmbH & Co. KG 
Siemensstraße 4, 48565 Steinfurt 
Telefon (02552) 920-01 · Telefax 920-110 
www.druckhaus-tecklenborg.de

Verbraucherzeitung für die Haushaltungen 
in Borghorst,  Burgstein furt, Nordwalde,  
Altenberge, Horstmar, Leer, Laer, Wettringen, 
Schöppingen 

Erscheinungsweise: monatlich 

Herausgeber Stefanie Tecklenborg,  
Hubert Tecklenborg †  

Verlag/Redaktion/Anzeigen 
Tecklenborg Verlag GmbH & Co. KG 
Siemensstraße 4, 48565 Steinfurt 
Tel. (02552) 920-02 · Telefax 920-150 
www.tecklenborg-verlag.de

GbR

n modernes Grabmaldesign  n Bildhauerei 

n individuelle Fertigung  n Grabmaländerungen

Münster 
Haus Uhlenkotten 22 

Ruf. 02 51 / 14 42 31 4 

(hinter Möbelhaus Höffner) 

Billerbeck 
Bombeck 43 

Ruf. 0 25 43 / 10 54 

Steinfurt-Borghorst 
Emsdettener Str. 66 

Ruf. 0 25 52 / 60 716

Mo – Fr 9.30 –12.00 14.00 –18.00 

Sa 9.30 –13.00 (gerne mit Terminabsprache) 

www.grabmale-schraeder.de

Und der auf dem Thron saß, spach: 
Siehe ich mache alles neu!  (Off. 21,5) 

                                                                               
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten,  
sonntags, 10:00 Uhr im Martin-Luther-Haus,  
Wettringer Str. 10, 48565 Steinfurt 
www.christen-in-steinfurt.de

Jetzt ist Pflanzzeit!  
Muttertag, 10. Mai, von 10 –14 Uhr geöffnet!  
Allerlei Schönes und liebevolle Geschenkartikel 

Eisheilige  

bis 15. Mai

Königsallee 18 | 48565 Steinfurt-Borghorst | Telefon 02552-702 15 82 
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9.00–18.00  | Mi 9.00–14.00 | Sa 9.00–13.00 Uhr

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten fachkundig zur Seite.

TEL.: 0 25 52 / 6 12 77  |  FREE-CALL: 0800 / 6 16 16 17 
KOLPINGSTRASSE 13  |  48565 STEINFURT 
INFO@LESER-BESTATTUNGEN.DE  | WWW.LESER-BESTATTUNGEN.DE

BESTATTUNGEN

Mit Erstaunen entnahm ich 
dem Artikel in der WN, dass 
mit einer Stimme Mehrheit, der 
kostenlose, bzw. ermäßigte Ein-
tritt in Freibad im Sommer ver-
wehrt werden soll. Gerade die 
Kinder und Jugendlichen, die 
aus finanziellen Gründen in 
den Sommerferien nicht Urlaub 
am Meer oder in Ferienparks 
machen können, dürfen also 
nicht wenigsten den Badespaß 
vor Ort genießen. Weder als 
christlich noch als sozial kann 
man diese Entscheidung be-
werten, denn die Ersparnis für 
die Stadt füllt nicht mal die 
Portokasse. Wie schon bei Ab-
lehnung zur Förderung des Mi-
chael-Hauses, zeigt die Politik 
in erschreckender Weise, wie 

Ein Leserbrief von Ralf Howe-König 
Sparen am falschen Ende?

mit Bedürftigen umgegangen 
wird. Ältere und einsame Men-
schen finden dort soziale Kon-
takte und die vielen ehrenamt-
lichen Helfer werden durch sol-
che Entscheidungen verhöhnt. 
Auch hier war der städtische 
Kostenanteil relativ gering, 
wenn man an das gescheiterte 
„Prestige-Projekt: LaGa“ denkt, 
wo man gedankenlos zig-tau-
sende Euros ausgegeben hat, 
um in ein Naturschutzgebiet 
und Flora-Fauna-Habitat "Tritt-
steine" zu verpflastern. Das war 
von vornerein mit den Natur-
schutzgesetzen nicht vereinbar. 
Von den Folgekosten ganz zu 
schweigen. Aber bei den jungen 
und alten Menschen will man 
sparen ...

Steinfurt. Die Städtebauförde-
rung zählt zu den zentralen In-
strumenten moderner Stadtent-
wicklung. Auch in Borghorst 
nimmt sie eine Schlüsselrolle 
ein: Mit dem geplanten Umbau 
der Innenstadt soll das Umfeld 
deutlich aufgewertet und die 
Aufenthaltsqualität nachhaltig 
verbessert werden – ein Gewinn 
für Besucherinnen und Besucher 
ebenso wie für Einzelhandel und 
Gastronomie. Der nächste bun-
desweite Tag der Städtebauför-
derung findet am 9. Mai statt. 
Im Ladenlokal „planbar“ in der 
Geiststraße 2 informieren das 

Innenstadtmanagement und 
Vertreter der Stadtplanung und 
Wirtschaftsförderung in der Zeit 
von 9 bis 13 Uhr über das ISEK-
Projekt „Stadtachse Borghorst“. 
Parallel dazu ist das Team mit 
einem Informationsstand auf 
dem Wochenmarkt vertreten. 
Interessierte können sich auf 
umfassende Informationen rund 
um das Projekt, ein Gewinnspiel 
sowie erfrischende Getränke 
freuen. Alle Bürgerinnen und 
Bürger sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen und mehr 
über die Zukunft der Borghors-
ter Innenstadt zu erfahren.

Tag der Städtebauförderung 
Einblicke in die Zukunft der Borghorster Innenstadt

Ein Jahr, das prägt 
Bundesfreiwilligendienst bei Mobilé

Steinfurt. Seit August 2025 ab-
solviert Jannis Abbenhaus sein 
Freiwilliges Soziales Jahr bei Mo-
bilé in Burgsteinfurt. Er sammelt 
wertvolle praktische Erfahrun-
gen im Pflege- und Sozialbereich 
und unterstützt das Team der 
Mobilé Wohngemeinschaft für 
Menschen mit demenziellen  
Erkrankungen im Alltag. 
Die Zeit hat Jannis nachhaltig 
geprägt: Im Anschluss an sein 
Freiwilliges Soziales Jahr möchte 
er eine Ausbildung zum Pflege-
fachmann beginnen.  
Ein Freiwilliges Soziales Jahr 
bietet – ebenso wie der Bun-
desfreiwilligendienst – jungen 
Menschen die Möglichkeit, sich 
beruflich zu orientieren, soziale 
Kompetenzen zu stärken und 
Verantwortung zu übernehmen. 
Gleichzeitig leisten sie einen 
wertvollen Beitrag für die Ge-

sellschaft. In diesem Jahr stehen 
bei Mobilé weitere Plätze im 
Freiwilligendienst zur Verfü-
gung. Der Einstieg ist flexibel 
möglich, sodass Interessierte je-
derzeit beginnen können. Infos 
unter: www.mobile-steinfurt.de 
oder Tel. 02551–7366 sowie per 
WhatsApp.

Jannis Abbenhaus hat das  
Freiwillige Soziale Jahr bei  
Mobilé gezeigt, dass er beruflich 
in die Pflege gehen möchte. 

Ein Spielplatz für alle 
Initiative lädt zum Spielplatz-Event am 31. Mai ein

Steinfurt. Die Initiative: „Frie-
deNOW Steinfurt e.V.“ hat es 
sich zum Ziel gesetzt, einen in-
klusiven Mehrgenerationenspiel-
platz neben der Graf-Ludwig-
Schule in Burgsteinfurt entste-
hen zu lassen. Dafür hat sich 
ein Team aus Eltern von Kin-
dern mit und ohne Behinderung 
aus der Friedenau zusammen-
gefunden. Die Beteiligten wün-
schen sich für Burgsteinfurt ei-
nen Begegnungsort, der für alle 
zugänglich ist und von dem alle 
etwas haben. Um Spenden für 
das Projekt zu sammeln, lädt 

das FriedeNOW-Team am 
Sonntag, 31. Mai, von 15 bis  
18 Uhr auf den Spielplatz an 
der Königsbergerstraße ein. Die 
Gäste dürfen sich bei hoffentlich 
gutem Wetter auf Kuchen und 
Getränke, Schachspiele vom 
Schach-Club-Steinfurt, Gesell-
schaftsspiele für Jung und Alt 
sowie eine vielseitige Sinneswelt 
freuen. Gleichzeitig wird das 
Spendenschwein Geld sammeln, 
damit der Spielplatz schon bald 
zu einem inklusiven Begeg-
nungsort für alle Generationen 
umgestaltet werden kann. 
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Christian Franke:

Best Practice  
in Sachen 
Demokratie — 
Online-Umfrage zum  
Burgsteinfurter Markt

In dieser Rubrik legt Christiane Hildebrand-Stubbe in jeder zweiten  
Ausgabe ihre Sicht zu aktuellen Steinfurter Themen dar.  
In den anderen Monaten kommen andere prominente Steinfurterinnen 
oder Steinfurter zu Wort.

Zur Sache … 

Der historische Markt, Stemmerts Gute Stube, ist seit Jahren 
ein Dauerbrenner. Auch eine „Never Ending Story“? Das zu-
mindest wollen ganz aktuell Politik und Verwaltung verhin-
dern. 50.000 Euro stehen dafür in diesem Haushaltsjahr bereit. 
Es geht um die Schließung/Verkehrssituation des Platzes. Nun 
ja, da wurden in der Vergangenheit – die Rede ist letztlich von 
Jahrzehnten – immer wieder Ideen, Problemlösungen angesto-
ßen. Doch eine finale Lösung gibt es bis heute nicht. Aktuell 
macht jetzt die CDU mit dem Vorschlag versenkbarer Poller 
von sich reden. Damit, so die Fraktion, könnten die Interessen 
aller Beteiligten unter einen Hut gebracht werden, weil eine  
flexible Sperrung, also eine am Bedarf orientierte, möglich 
wäre. Neu ist die Idee allerdings nicht. Die Ausgangslage: Wir 
haben es mit Anwohnern, Marktbeschickern, Geschäftsleuten 
und Touristen – darunter auch mobil eingeschränkte – zu tun, 
deren Wünsche naturgemäß nicht deckungsgleich sind. Die  
einen wünschen sich mehr Leben auf dem Platz, die anderen 
könnten sich genau dadurch gestört fühlen. Mehr „Aufent-
haltsqualität“ wollen eigentlich alle. Nur der Königsweg, ein 
Kompromiss, wurde bislang nicht gefunden. Zudem ist ja auch 
das Thema Sicherheit zu beachten. Eine Problematik, bei der 
auch immer ganz viel Emotionen im Spiel waren und sind. 
Und Konfliktpotenzial tut sich hier allemal auf. Wie also die 
Kuh vom Eis bringen?  
Inzwischen sind nicht nur die Fachabteilungen des Rathauses 
mit dem Thema intensiv befasst, auch das „Zukunftsnetz  
Mobilität NRW“ ist mit im Boot und dessen Moderatorenrolle  
gefragt.  Waren es bislang aber die altbekannten Wege, die be-
schritten werden, kommt jetzt ein ganz neuer dazu: die Bürger-
beteiligung. Nicht abgehoben, sondern ganz konkret. Erster 
Schritt ist eine am 24. April gestartete 14-tägige Online-Befra-
gung mit insgesamt neun Fragen, in denen die Befragten Ant-
worten geben sollten zur Beurteilung des Ist-Zustandes, aber 
vor allem ihren Wünschen und Bedenken. Sozusagen als  
Impulsgeber fungierten mit einem Stand während des Freitags-
Wochenmarktes Sabine Sitte von der Stabsstelle Wirtschaft und 
Kultur und Kollegen. Sie suchten auch das direkte Gespräch mit 
den Bürgern, informierten über das Prozedere, beantworteten 
Fragen. Wie Sabine Sitte berichtete, waren es viele interessierte 
Menschen, mit denen sie ins Gespräch kam. Und sie konnte 
auch bereits erfreuliche erste „Ergebnisse“ der Online-Aktion 
vorstellen. Nach nur wenigen Minuten gaben bereits zig Teil-
nehmer ihre Stimme ab. Am Montag waren es bereits 300.  
Das ist, wie ich finde, ein deutliches Zeichen, dass mit diesem 
Format etwas bewegt wird, es genau den Nerv trifft. Und das ist 
ja nur der Einstieg in ein breit angelegtes Beteiligungsverfahren: 
Im Herbst soll ein Verkehrsgutachten in einer öffentlichen Info-
Veranstaltung vorgestellt werden. Zusammen mit den Ergebnis-
sen der Online-Umfrage wird das alles die Basis für die Bera-
tung in den Ratsgremien sein. Das könnte dann wirklich die 
Wende und vielleicht doch noch der Story ein Happyend be-
scheren. Ganz gleich, wie die Entscheidung letztlich ausfällt, es 
ist ein echter Gewinn für die politische Kultur und Best Practice 
in Sachen Demokratie. Wie ja auch schon die Online-Aktion 
zum „Integrierten Städtebaulichen Entwicklungskonzept“ Das 
nenne ich echte Bürgernähe und die Gelegenheit, zu zeigen, 
dass Entscheidungen eben nicht über Köpfe hinweg gefällt  
werden. Fortsetzung erwünscht! 

Steinfurt. Als vor rund drei Jah-
ren die vielbeachtete Auto-
gramm-Ausstellung zur Ge-
schichte der Bundesrepublik 
Deutschland im Stadtmuseum 
endete, waren sich Sammler und 
Buchautor Dr. Peter Krevert und 
Hans Knöpker vom Museums-
team grundsätzlich einig, zu-
künftig nach und nach weitere 
Schauen dieser Art zu präsen-
tieren. Und als sowohl das Stadt-
archiv als auch das Kulturforum 
ihre Räume nach Borghorst ver-
legten, war plötzlich die Idee ei-
nes eigenen Autogramm-Aus-
stellungsraums innerhalb des 
Stadtmuseums in der Welt. 
Im Rahmen allgemeiner Um-
bauarbeiten wurde auch der 
hierfür ausgewählte Raum im 
1. Stock renoviert und mit ge-
sponsorten Deckenschienen, 
Galerieseilen, Bilderrahmen und 
Staffeleien ausgestattet. Als 
Hauptsponsor konnte der das 
Museum betreibende Heimat-
verein die Kreissparkasse mit 

Saumagen, Grünkohl und Cur-
rywurst – Lieblingsspeisen von 
100 Promis und historischen 
Persönlichkeiten“. Hierfür konn-
te er seine Sammlerfreunde 
Christian Bach, Dr. Heinz-Ul-
rich Kammeier und Günter 
Neumüller sowie die Steinfurter 
Kochrezeptesammlerin und Au-
torin Elke Schmitz mit an Bord 
nehmen. 

Autogramm-Ausstellungen 
Kreissparkasse fördert Extra-Raum im Stadtmuseum

ihrem Förderprogramm Hei-
matpower gewinnen; zugleich 
haben auch einige von Krevert 
angesprochene Privatpersonen 
die Anschaffung des notwendi-
gen Equipments mit Spenden 
unterstützt. Am ersten Mai-Wo-
chenende startet Krevert mit der 
deutschlandweit einzigartigen 
Autogramm-Ausstellung „Von 
Biberschwänzen und Pumas bis 

ZDF-Journalist Dr. Wulf Schmiese mit Dr. Peter Krevert  
bei dessen letzter Ausstellung im Stadtmuseum

„Der Tag, an dem der Zirkus verboten werden sollte“ 
Mini-Musical im Zirkuszelt

Horstmar/Leer. Unkontrollierter 
Spaß, schillernde Artisten und 
bunte Magie – was nach einem 
fröhlichen Zirkusabend 
klingt, sorgt in der Ge-
schichte des Mini-Mu-
sicals „Der Tag, an dem 
der Zirkus verboten wer-
den sollte“ von Eva 
Württemberger für gro-
ßen Ärger: Die Stadtver-
waltung will den Zirkus 
Buntelli kurzerhand ver-
bieten. Doch die Zirkus-
leute geben nicht auf 
und erhalten dabei  
Unterstützung aus der 
Bevölkerung. 
Dieses spannende und zugleich 
humorvolle Stück bringen die 
JeKits 1 und 2-Gruppen der 

Astrid-Lindgren-Schule (Stand-
orte Horstmar und Leer) in die 
Manege. Mit viel Musik, Bewe-

gung und Spielfreude erzählen 
die Kinder die Geschichte vom 
starken Otto, von Jongleuren, 

Clowns und dem Zauberer – 
und davon, wie wichtig Zusam-
menhalt ist. 

Die Aufführung findet 
am Montag, 18. Mai, 
um 16.30 Uhr im Zir-
kuszelt an der Astrid-
Lindgren-Schule statt. 
Das Zelt wird für die 
Zirkuswoche der 
Grundschule aufgebaut 
und bietet den perfek-
ten Rahmen für dieses 
besondere Erlebnis. 
Der Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten. 
Besucherinnen und Be-
sucher dürfen sich  

auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag für die ganze Familie 
freuen.

©
 F

ID
U

LA
 V

er
la

g



4

Lesung mit Horst Eckert am 28. Mai, 19.30 Uhr 
zu seinem neuen Thriller „Die Praktikantin“

Öffnungzeiten: Mo.-Fr. 10.00-14.00 Uhr, 14:30-18.00 Uhr, Sa. 10.00-14.00 Uhr

Frühling für Ihr Zuhause –  
entdecken Sie unsere tollen Stoffe!

Moderne Raumgestaltung

Der Geheimtipp im Münsterland

48565 Steinfurt-Borghorst ·  Auf dem Verlau 6 - 12 
Tel. 0 25 52 / 99 63 20 ·  www.nikolic.de ·  E-Mail: info@nikolic.de

Farbenfrohe Glücksbringer für neue Schulkinder 
Tornister-Aktion von „Kein Kind ohne Förderung“ stiftet 75 Schulranzen. 

(hak) Steinfurt. Für ein Kinder-
gartenkind gibt es kaum ein 
wichtigeres Ereignis als die be-
vorstehende Einschulung. Eine 
große Schultüte mit dem eigenen 
Namen drauf und einer bunten 
Füllung an Süßigkeiten, Stiften 
und vielen weiteren kleinen not-
wendigen Artikeln für den neu-
en Lebensabschnitt darf dabei 
nicht fehlen.  
Was aber unter keinen Umstän-
den fehlen darf, ist etwas ande-
res: der Tornister. Auf dem Weg 
zur Schule sitzt der Ranzen auf 
den stolzen Schultern und im 
Unterricht verweilt er neben 
dem Stuhl. Prinzessinnen, Di-
nosaurier, Meejungfrauen, Pi-
raten, Einhörner, Monstertrucks 
und viele Helden der Serienwelt 
sind auf ihnen aufgedruckt, mit 
denen das Klassenzimmer dann 
in farbenfroher Pracht erstrahlt.  
Klar ist, dass so ein wertvoller 
Begleiter auch gewisse Kosten 
mit sich bringt, die nicht jede 
Familie stemmen kann.  
„Der Bedarf ist definitiv da”, be-
richtet Werner Otto von der Ini-
tiative „Kein Kind ohne Förde-
rung“. Ein hochwertiger Tornis-
ter, bei dem alles dabei ist, was 
das Kind braucht, kostet schnell 
mal 200 bis 300 Euro. Für viele 
Eltern eine große Sorge. Aus 
diesem Grund konnten sich be-
dürftigte Familien auch wieder 
in diesem Jahr an den Kinder-
garten wenden und um Hilfe 
bitten. Mit einer anonymen Liste 
wandten sich die KiTas dann an 
die Initiative.  

Bei dem ortsansässigen Partner 
Büroartikel HAVES in Borghorst 
konnten sich dann 75 Kinder 
mit ihren Eltern kostenfrei einen 
nagelneuen Schulranzen aussu-
chen. Eine Aktion wie diese ist 
allerdings nur mit Hilfe von 
Spenden und Unterstützern 

möglich. Ein großer Partner in 
diesem Jahr ist der Windpark 
Steinfurt Sellen. Aber nicht nur 
große Spenden, sondern auch 
viele weitere, kleine Spenden 
schaffen es, dass den Familien 
die Sorgen abgenommen wer-
den.

Die Beteiligten der Tornister-Aktion freuen sich über die Vielzahl der  
gespendeten Schulranzen: (stehend v.l.n.r.) Karin Beermann (HAVES),  
Tobias Beck (kath. Kirchengemeinde St. Nikomedes), Stephanie  
Peterkord (HAVES), Guido Meyer-Wirsching (ev. Kirchengemeinde  
Burgsteinfurt), Stefan Völlmecke (Windpark Steinfurt Sellen), Jochen  
Haves ( HAVES), Werner Otto (Otto Immobilien). Auf den Treppen sitzen 
(v.l.n.r.) Alexander Becker (ev. Kirchengemeinde Borghorst-Horstmar), 
Anna-Lena Krude (Otto Immobilien) und Andrea Wesselmann (kath.  
Kirchengemeinde St. Nikomedes).

Kinderwettbewerb der Steinfurter Steine-Börse
(hak) Steinfurt. Für 
die Sommerferien 
steht der Plan: „Bau 
dir dein Traumhaus“, 
so lautet das Motto 
des Kinderwettbe-
werbs von Oliver 
Tiecks Stein-Furter 
Stein-Börse. Kinder 
vonsechs bis 13 Jah-
ren haben mit dem 
Wettbewerb nun alle 
Hand zu tun und 
dürfen ihrer Kreati-
vität freien Lauf las-
sen. „Es geht auch 
darum, einfach mal 
von dem Smart-
phone loszukommen“, ergänzt Unternehmer Tieck 
und gibt dabei einen Einblick, wie die Teilnah-
mebedingungen aussehen. Der Wettbewerb ist 
in zwei Gruppen unterteilt. Die Sechs- bis Neun-
jährigen Kids dürfen sich auf einer Platte mit 16 
x 16 Noppen austoben und die Zehn- bis 13-

Jährigen haben eine 
Platte mit jeweils 32 
x 32 Noppen zur Ver-
fügung. Verbaut wer-
den darf nur original 
Lego. Die einzige Sa-
che ohne Limit – Die 
Bauhöhe. „Die Höhe 
ist egal, es muss nur 
heil und sicher am 
Martin-Luther-Haus 
ankommen“, so Tieck. 
Der Wettbewerb geht 
bis zum 5. September, 
um die Traumhäuser 
am folgenden Tag auf 
der Steine-Börse aus-
stellen und bewerten 

zu können. Die glücklichen Gewinner können sich 
dann über Lego-Sets freuen. 
Weitere Informationen rund um den Wettbewerb 
und die Steine-Börse am 6. September erhalten 
Interessierte bei Oliver Tieck in der Vinothek in 
Burgsteinfurt. 

©
 H

an
na

 K
re

ye
nk

öt
tt

er

©
 H

an
na

 K
re

ye
nk

öt
tt

er



5

buechereck-am-markt.buchhandlung.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr

Gerne beraten  
wir Sie persönlich: 
Münsterstr. 26  
48565 Steinfurt 
 +  0 25 52/22 54

Lesung mit Meike Winnemuth 
aus ihrem Buch „Eine Seite noch –  

Warum Lesen uns so glücklich macht“ 
25. Juni, 19.30 Uhr,  

Café im HeinrichNeuyBauhausMuseum

Kirchstraße 24  ·  48341 Altenberge  ·  Tel.: 02505 / 6082004

La Marina
dein Stück Mittelmeer direkt um die Ecke

Öffnungszeiten 
Di-Fr:      12:00 – 14:00  
                 17:00 – 22:30 

Sa:            17:00 – 22:30 

So:           12:00 – 14:00  
                 17:00 – 22:00

•  Mediterraner Genuss und saisonale  
Küche trifft familiäre Gastfreundschaft –  
mitten in Altenberge! 

•  Leckere Gerichte, frisch zubereitet. 
•  Qualität, die man schmeckt.

Konzertauftakt des Collegium musicum Steinfurt 
Steinfurt. Die diesjährigen Kon-
zerte des Collegium musicum 
Steinfurt in der Bagno-Konzert-
galerie finden am Samstag,  
30. Mai, um 19.00 Uhr sowie am 
Sonntag, 31. Mai, um 11 Uhr 
statt. Unter der Leitung von Bet-
tina Bartels präsentiert das Or-
chester Werke von Arcangelo 
Corelli, Joseph Haydn und 
Christopher Wilson. Mit dessen 
Suite für Streicher setzt das Col-
legium seine Reihe zur Auffüh-
rung weniger bekannter roman-
tischer Werke fort. 
Im Rahmen der Kooperation 
zwischen der Musikschule Stein-
furt und dem Collegium musi-
cum Steinfurt setzen zwei Werke 
für Gitarre mit Ruben Link, Leh-
rer an der Musikschule, weitere 

Akzente in den Konzerten: An-
tonio Vivaldis Konzert für Gi-
tarre und Streicher in D-Dur 
sowie Isaac Albéniz’ berühmtes 
„Asturias“ aus der Suite española 
op. 47 Nr. 5. Eintrittskarten sind 

ab Samstag, 9. Mai, in Burgstein-
furt bei Brümmer & Woltering  
sowie in Borghorst im Büchereck 
am Markt erhältlich. Kinder, Ju-
gendliche und Studierende zah-
len jeweils den halben Preis.
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„Fatale Fangopackung“ – Musikalische Satirelesung
Steinfurt. Am Freitag, 
8. Mai, trifft ab 19.30 
Uhr im Huck-Beifang-
Haus Satire auf Jazz: 
freie Improvisationen 
am Piano, gedrechselte 
Pointen in den Texten. 
Günter Rückert liest 
aus seinen Büchern 
„Blagen zwischen Hal-
de und Köttelbecke“ 
und „Bunter Hund“ – 
Geschichten aus der 
chaotischen Kindheit 
in der Zechensiedlung 
und haarsträubende 
Erlebnisse als freischaf-
fender Künstler.  
Hans Wanning ist ein 
international anerkann-
ter Zauberer am Jazz-
piano, hat viele Bandprojekte und Alben produ-
ziert. Die beiden Künstler haben 20 Jahre lang als 
Autor und Musiker in der Dortmunder Kaba-
rett-Show „Geierabend“ zusammengearbeitet und 
treten als „fatale Fangopackung“ gemeinsam auf. 
Tickets gibt es für 15 € / Mitglieder des Kunst-
vereins 12 € bei den Buchhandlungen Brümmer 
& Woltering und im Büchereck. 

Günter Rückert zeigt 
außerdem im Kunst-
verein Steinfurt einige 
seiner Karikaturen, 
Aquarelle, Zeichnun-
gen und Radierungen. 
Seine Ausstellung mit 
dem Titel „Paradies der 
Irrelevanz“ ist bunt, 
skurril und gut beob-
achteter Alltagswahn-
sinn. Seine freiwilligen 
oder auch unfreiwil -
ligen Erkenntnisse 
menschlicher Existenz 
setzt er gekonnt hu-
morvoll zeichnerisch 
um.  
1990 bekam Günter 
Rückert über ein Sti-
pendium der Aldegre-

ver-Stiftung NRW eine Ausbildung zur Kunst 
der Radierung. Seitdem stichelt, ätzt und kratzt 
er sich durch den Alltag und seine Verirrungen 
und macht dabei keine Gefangenen. Geöffnet ist 
die Ausstellung im Huck-Beifang-Haus, Hah-
nenstr. 8 an allen Wochenenden bis zum 25. Mai 
und in der Woche nach Vereinbarung.

Das Duo „Fatale Fangopackung“ kommt ins Huck-
Beifang-Haus. Günter Rückert liest aus seinen  
Büchern und Hans Wanning begleitet ihn dazu am 
Jazzpiano.
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Auch im Tecklenborg Verlag wurde 
der Girls and Boys Day ernst  
genommen. Jens Schulte Everding 
war zu Besuch und schaute  
seiner Mediengestalter-Schwester 
Judith über die Schulter.
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auch online zum Blättern! 

KUNSTvoll  
Sonntag, 3. Mai 2026 
Abstract Art Andrea Ottenjann 
zu Gast in der
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Telefon 0 25 52 / 93 92-0 · info@acuras.de 
   Münsterstraße 55      ·  48565 Steinfurt ·  www.acuras.de

Wir sind für Sie da!Neue  

Anschrift 

Hair-Design
marion schulte

Ihre Perückenspezialistin im Kreis Steinfurt
c 30 Jahre Erfahrung 

c Abrechnungspartner aller Krankenkassen 
c wir kümmern uns um das Genehmigungsverfahren und Abrechnung 

c Hausbesuche 
c individuelle Beratung und Anpassung

Unsere Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag 8.30 – 18.00 Uhr 
Samstag geschlossen

Markt 16 · 48565 Steinfurt 
Tel.: 0 25 51/8 29 56 
www.schulte-friseur-steinfurt.de

Nöl’s Imbiss zieht ins Kombibad 
Mutter-Sohn-Betrieb bewirtet ab sofort Badegäste

(hak) Steinfurt. Das Warten 
hat endlich ein Ende. Nach 
langen Renovierungsarbei-
ten des Kombibads in Borg-
horst wurde nun auch ein 
neuer, vielversprechender 
Pächter gefunden. Poolside 
Fries by Nöl’s Imbiss. Das 
Duo bestehend aus Barbara 
Peter und Noel Schnieder 
sind nicht nur die neuen 
Gastronomen des neuen Im-
biss im Kombibad, sondern 
auch Mutter und Sohn.  
Seit Anfang April bewirten 
die beiden schon mit ein 
paar Mitarbeitern die hung-
rige Bade-Meute und ver-
köstigen des Weiteren auch 
die Fußballer und andere 
Besucher vor Ort des Stadi-
ons. Denn die Gastronomie 
soll nicht nur exklusiv für 
schwimmende Gäste da sein, 
nein – jeder ist willkommen. 
Von 11.30 bis 20 Uhr kann 
man am Kiosk süße Snacks 
bekommen und auch ein 
breites Angebot an handpa-
nierten Schnitzeln und selbst-
geformten Burgern. „Uns war 
es wichtig, dass wir regionale 
Pächter finden, die viel Wert 

auf Qualität setzen. Mit Nöl’s Imbiss 
haben wir diese bekommen“, freut 
sich Dennis Schenk, Geschäftsführer 
der StEIn GmbH und Betreiber der 
Steinfurter Bäder.  
Das Mutter-Sohn-Duo kommt aus 
Emsdetten und wird neben dem 
Kombibad zusätzlich im Sommer 
auch das Burgsteinfurter Freibad Ba-
gnoMare bewirten. Das bedeutet also, 
dass den Ausflügen ins Hallenbad 
und der bevorstehenden Freibad -
saison nichts mehr im Wege steht.

Suche  
Eigentums-
wohnung 
von Privat

Tel.: 0157/92491030

Mo – Mi:   9 – 13 Uhr 
Do & Fr:   9 – 18 Uhr 
Sa:        10 – 16 Uhr

Jacken u.v.m. shoppen 
bis 7-XL und Größe 56!

Chor Cantata spendet  
1450 Euro für Aktion Lichtblicke

Steinfurt. Beim Konzert „Come 
see the child” des Chor Cantata 
im Dezember 2025 spendete 
das Publikum Geld, das nun 
an Radio RST übergeben  
wurde. 
Da viele Mitglieder des Stein-
furter Chores „Cantata“ selber 
Eltern oder auch schon Groß-
eltern sind, war man sich nach 
dem Konzert schnell einig, die 
gesammelte Summe in Höhe 
von 1450 Euro an die Aktion 

Lichtblicke in Zusammen -
arbeit mit Radio RST zur  
Unterstützung von Kindern  
und Jugendlichen zu spenden. 
Die symbolische Übergabe des 
Geldes fand im Studio von  
Radio RST in Rheine statt. 
Zurzeit probt der Chor inten-
siv für sein nächstes Konzert 
am Samstag, 4. Juli in der  
Bagno Konzertgalerie und lädt 
dazu alle Interessierten herz-
lich ein.

Ein Mitarbeiter von Radio RST (3.v.r.) bedankte sich bei der  
Übergabe des Schecks herzlich beim Chor Cantata.
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Das Band wurde feierlich zerschnitten: Die anwesenden Gäste (v.l.n.r.) 
Bürgermeister Christian Franke, Dennis Schenk, Barbara Peter,  
Noel Schnieders und Alfred Voges freuten sich über die offizielle  
Eröffnung von Nöl’s Imbiss am 16. April.
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F IT & GESUND

Silke Fürniß 
Kinaesthetics­Trainerin II 
Pflegeexpertin für Demenz 

www.wir­pflegen­zuhause.de 
www.silke­fuerniss­kinaesthetics.de

Tel.: 0152 / 08 98 04 54

Bismarckstraße 9 
48565 Steinfurt

Rope Flow in Borghorst 
Bewegung zwischen Sport, Spiel und Meditation

Steinfurt. KulturLandDumte lädt 
am Samstag, 30. Mai zu einem 
besonderen Workshop ein:  
Marine Ludin vermittelt von  
15 bis 16.30 Uhr die Grundlagen 
von Rope Flow, einem innova-
tiven Bewegungstraining aus den 
USA, das Mobilität, Koordina-
tion und Gehirnfitness fördert 
und sich dabei anfühlt wie Spiel 
und Tanz mit dem Seil. Die Teil-
nahme ist frei, Spenden sind 
willkommen. 
Beim Rope Flow wird ein spe-
zielles Seil in fließenden, rhyth-
mischen Figuren um den Körper 

geschwungen. Die gleichmäßi-
gen Bewegungen schulen die 
Körperwahrnehmung, verbes-
sern die Beweglichkeit und wir-
ken zugleich meditativ, ein wir-
kungsvolles Mittel gegen All-
tagsstress. Das Training ist für 
jedes Fitnesslevel geeignet und 
braucht kaum mehr Platz als ei-
nen Meter Freiraum. 
Einen Eindruck vom Bewe-
gungstraining vermittelt das Ins-
tagram-Profil der Trainerin: 
@swing_and_flow. 
Informationen und Anmeldung 
unter www.kulturlanddumte.de.©
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Grüne Meilen Aktion 2026 für Kitas und Grundschulen
Kreis Steinfurt. Kindertagesstätten und Grund-
schulen im Kreis Steinfurt sind erneut einge-
laden, an der Aktion Grüne Meilen teilzuneh-
men. Für einen Zeitraum von bis zu vier Wo-
chen werden die Kinder ihre Wege im Alltag 
klimaschonend mit Roller, Fahrrad, Inlinern, 
zu Fuß oder mit dem Bus zurücklegen und 
möglichst wenig ins Auto der Eltern steigen. 
Jede Strecke, die so bewältigt wurde, bringt 
eine Grüne Meile. Bereits seit 2002 führt das 
europäische Klima-Bündnis mit Sitz in Frank-
furt am Main die Kampagne in ganz Europa 
durch. 
Der Sammelzeitraum ist in diesem Jahr von 
Donnerstag (Christi Himmelfahrt), 14. Mai, 
bis Mittwoch, 3. Juni. In dieser Zeit werden 
Kinder an den Klimaschutz herangeführt und 

zeigen den Großen, wie einfach es gehen kann: 
Am Ende des Sammelzeitraums schicken die 
Kinder ihre gesammelten Meilen zusammen 
mit ihren Wünschen und Ideen an das Klima-
Bündnis, das diese auf der 31. UN-Klimakon-
ferenz in Antalya im November an die natio-
nalen und internationalen Politikerinnen und 
Politiker übergibt. 
Koordiniert und begleitet werden die Grünen 
Meilen wieder vom BNE-Regionalzentrum des 
Kreises Steinfurt. Dort erhalten interessierte 
Einrichtungen weitere Informationen sowie 
Materialien zur Durchführung der Grünen 
Meilen. Anmelden können sie sich bis Dienstag, 
5. Mai, über BNE-regionalzentrum@ kreis-
steinfurt.de oder unter Telefon 02551/69-2129 
und 02551/69-2138.

Wie man seine Kinder vor Hackern schützt
Steinfurt. Was ein Hacker in we-
nigen Minuten über ein Kind 
herausfinden kann, dürfte viele 
Eltern erschrecken. Genau das 
wird am Dienstag, 2. Juni, im 
Martin-Luther-Haus in Steinfurt 
live zu sehen sein: Der aus ARD 
und NDR bekannte IT-Sicher-
heitsexperte und ethische Ha-
cker Sascha Bolmer zeigt, wie 
schnell Fotos, Standorte, Profile 
und scheinbar harmlose Posts 
zur Gefahr werden können. 
Die Informationsveranstaltung 
„Dein Kind ist ihr nächstes Ziel“ 
richtet die LevelUp Academy 
gemeinsam mit dem TB Burg-
steinfurt, dem Team Jugendar-
beit der Stadt Steinfurt und der 
Kreispolizeibehörde Steinfurt 
aus. Neben dem Live-Hacking 
geht es um Einordnung, recht-
liche Fragen und vor allem um 
konkrete Handlungsempfehlun-
gen für Familien. Dazu sprechen 
vor Ort das Team Jugendarbeit 
der Stadt Steinfurt sowie Kri-

m i n a l h a u p t -
kommissar Gui-
do Wilke vom 
Kriminalkom-
missariat Krimi-
nalprävention/ 
Opferschutz der 
Kreispolizeibe-
hörde Steinfurt. 
Die LevelUp 
Academy ist ein 
Bildungsort für 
Kinder, Jugend-
liche und Fami-
lien. Im Mittel-
punkt stehen in-
dividuelle För-
derung der Vor- und Grund-
schulkompetenzen, KUMON 
Mathematik und Englisch sowie 
diverse MINT und Robotik An-
gebote, der Aufbau von Zu-
kunftskompetenzen – von Lern-
stärke und Selbstvertrauen bis 
zu Medienkompetenz und Si-
cherheit in der digitalen Lebens-
welt. Eröffnet wird die Veran-

staltung von Bürgermeister 
Christian Franke. Beginn ist um 
18 Uhr, der Eintritt ist frei; der 
TB Burgsteinfurt übernimmt 
währenddessen die Kinderbe-
treuung in der Villa Kunterbunt. 
Anmeldung unter: www.level-
up-academy.io/aktuelles oder bei 
Oliver Doleschal unter der Te-
lefonnummer 1525 57 91 593
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Immer mehr Hacker-Angriffe  
gefährden Kinder und Jugendliche.



8

Frank Kessler 
Kfz-Meisterbetrieb

Altenberger Straße 57 
48565 Steinfurt 
Tel. 0 25 52 / 99 55770 
autocrew.kessler@web.de 
www.autocrew-frank-kessler.de

Bilder: © stock.adobe.com

Anwaltskooperationsgemeinschaft

Karl Neuhaus 
Rechtsanwalt und Notar a. D. 
Interessenschwerpunkte 

y  Arbeitsrecht 
y  Arzthaftungsrecht 
y  Strafrecht 

Dr. jur. Dr. rer. medic Ilse Dautert 
Rechtsanwältin/Fachanwältin für Medizinrecht 
Interessenschwerpunkte 

y  Medizinrecht 
y  Arzthaftungsrecht 
y  Erbrecht 

Marktstraße 45  y 48268 Greven 
Telefon 0 25 71 / 58 86 20  y  Fax 0 25 71 / 5 88 62 30 
E-Mail: mail@beermann-neuhaus.de

Kastanienallee 20  y 26121 Oldenburg 
Telefon 04 41 / 7 30 45 
E-Mail: medr@dautert.de

y  Straßenverkehrsrecht 
y  Versicherungsrecht

y  Familienrecht 
y  Immobilienrecht

Mitglied der 

Gemeinschaft der Rechtsanwälte 
und Steuerberater

Nordwalde. Große Freude bei 
der Outlaw-Kita Kleikamp in 
Nordwalde: Bei einer feierlichen 
Übergabe wurde die Einrich-
tung im Rahmen des Wettbe-
werbes „Kleine Helden fürs Kli-
ma“ des Kreises Steinfurt mit 
dem 1. Preis in der Kategorie 
Hitzeschutz ausgezeichnet. 
Claudia Franca Machado als 
Vertreterin des Amtes für Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit 
überreichte gemeinsam mit 
Dagmar Fischer-Möltgen vom 
BNE-Regionalzentrum des 
Kreises die Urkunde und einen 
Scheck in Höhe von 1000 Euro. 
Die Einrichtungsleitung nahm 
die Auszeichnung gemeinsam 

mit Vertreterinnen und Ver-
tretern des Trägers entgegen. 
Auch Klimaschutzmanagerin 
Vera Edeling überbrachte im 
Namen der Gemeinde Nord-
walde persönliche Glückwün-
sche und würdigte das Engage-
ment der Einrichtung. 
Die Kita überzeugte die Kreis-
Jury mit einem ganzheitlichen 
Konzept, das Hitzeschutz fest 
im pädagogischen Alltag ver-
ankert. 
Zu den konkreten Maßnahmen 
zählen neben Alltäglichem, wie 
konsequenter persönlicher Son-
nenschutz durch Sonnencreme 
und Kopfbedeckung, ausrei-
chendes Trinken auch mithilfe 

mobiler Trinkstationen, die die 
Eigenverantwortlichkeit der 
Kinder fördern. Für Abkühlung 
sorgen schattige Rückzugsorte 
mit Sonnensegeln und Marki-
sen sowie vielfältige Wasser-
spielangebote. Bei Bedarf wer-
den zudem klimatisierte Innen-
räume genutzt. 
Im Außenbereich setzt die Kita 
auf nachhaltige, natürliche Lö-
sungen: Durch die Begrünung 
mit Bäumen, Büschen und wei-
teren Pflanzungen entstehen 
natürliche Schattenräume. Der 
bestehende Baumbestand wird 
gepflegt und durch Neupflan-
zungen ergänzt. Schattige 
„Höhlen" bieten den Kindern 
zusätzlich angenehme Rück-
zugsorte mit einem verbesser-
ten Mikroklima. 
Darüber hinaus wird das The-
ma Hitzeschutz eng mit Um-
weltbildung verknüpft. Die Kin-
der lernen spielerisch den Wert 
von Wasser als lebenswichtige 
Ressource kennen, etwa beim 
Gießen von Pflanzen oder im 
eigenen Gemüseanbau. So wer-
den Selbstwirksamkeit und Ver-
antwortungsbewusstsein im 
Alltag gestärkt. 
Mit dem Preisgeld will die Kita 
ihr Engagement weiter aus-
bauen. Geplant ist unter an-
derem ein kleiner Nasch- und 
Staudengarten – ein Ort, an 
dem sich die Kinder nach Her-
zenslust bedienen dürfen und 
auch Insekten „mitnaschen“ 
dürfen.

Kreis Steinfurt zeichnet „Kleine Helden“  
für den Klimaschutz aus 

Kita Kleikamp in Nordwalde erhält 1. Preis 

Steinfurt. Einen Sommer lang 
hat Bestsellerautorin Meike 
Winnemuth alles gelesen, was 
ihr in die Finger kam – von 
Seneca über Virginia Woolf bis 
zu Sally Rooney, von der Bibel 
bis zum Fantasyroman. Heraus-
gekommen ist dabei ihr neues 
Buch „Eine Seite noch – Warum 
Lesen so glücklich macht“: ein 

warmherziges, kluges und per-
sönliches Buch über das, was 
Literatur mit uns macht. 
Bekannt wurde die in Lübeck 
lebende Journalistin und Au-
torin durch ihren „Wer wird 
Millionär?“-Gewinn, mit dem 
sie ein Jahr um die Welt reiste. 
Ihr Reisebuch „Das große Los“ 
avancierte zum Bestseller. 

Am Donnerstag, dem 25. Juni, 
wird Meike Winne muth im 
Café im HeinrichNeuyBauhaus-
Museum in Steinfurt aus ihrem 
neuen Buch lesen. 
Beginn: 19.30 Uhr, Eintritt: 18 €.  
Tickets gibt es beim Büchereck 
am Markt (Tel. 02552-2254) 
oder in der Stadtbücherei Stein-
furt (Tel. 02552-925600). 

Lesung mit Meike Winnemuth

Freuen sich gemeinsam über die Vergabe des Preises „Kleine Helden 
fürs Klima“ des Kreises Steinfurt in der Kategorie Hitzeschutz (v. l.): 
Claudia Franca Machado (Amt für Klimaschutz und Nachhaltigkeit des 
Kreises Steinfurt), Vera Edeling (Klimaschutzmanagerin der Gemein-
de Nordwalde), Ramona Thünemann (Leiterin der Outlaw-Kita Klei-
kamp), Pia Krüger (Stellvertretende Leiterin der Outlaw-Kita Klei-
kamp), Sandra Krümpel (Fachberaterin und Trägervertreterin der 
Outlaw-Kitas) und Dagmar Fischer-Möltgen (BNE-Regionalzentrum 
des Kreises Steinfurt). 
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Neue Smiley-Anlage an der Bismarckstraße
Steinfurt. Sie erwarten nicht all-
zu viel. Aber ungefährdet und 
sicher den Weg zwischen El-
ternhaus und Schule bewältigen, 
das wollen sie allemal. Schüle-
rinnen und Schüler der Bis-
marckschule haben sich daher 
nun im Rahmen des „Frag 
UWE-Projektes“ für die eigenen 
Interessen eingesetzt und darauf 
aufmerksam gemacht, dass im 
Umfeld ihrer Schule häufig die 
Höchstgeschwindigkeit nicht 

eingehalten wird. Bürgermeister 
Christian Franke und sein Team 
im Rathaus haben umgehend 
reagiert: gemeinsam mit Sabine 
Drunkenmölle aus dem Fach-
dienst Ordnung und Sicherheit, 
Schulleiter Michael Wittwer und 
tatkräftig unterstützt durch das 
Team des Baubetriebsamtes ha-
ben die Kinder nun dafür ge-
sorgt, dass alle Pkw-Fahrerinnen 
und Fahrer ab sofort erkennen 
können, ob sie an der Bismarck-

straße zu schnell unterwegs sind: 
die frisch installierte Smiley-
Anlage sorgt dafür, dass es eine 
unmittelbare Rückmeldung gibt. 
Die Kids finden: „Das ist genau 
richtig so - denn dann können 
die Erwachsenen auch noch mal 
was lernen", so die Hoffnung 
der Kinder. 
Für Sabine Drunkenmölle und 
Christian Franke aus dem Team 
Rathaus steht fest: „Unzweifel-
haft ist: wir sind an der Seite 
der Kinder in unserer Stadt. 
Und wenn sie unsere Hilfe be-
nötigen, können sie sich auf uns 
verlassen."   

Nun wissen die Autofahrenden direkt, wenn sie zu schnell unterwegs 
sind. Dank der neuen Smiley-Anlage, die die Geschwindigkeit beim  
Vorbeifahren anzeigt, können die Kinder sich sicherer im Straßenver-
kehr fühlen.
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Steinfurt. Die Kreisstadt Stein-
furt beteiligt sich auch 2026 wie-
der an der internationalen Ak-
tion „STADTRADELN – Radeln 
für ein gutes Klima“. Vom 14. 
Mai bis 3. Juni sind alle Bürge-
rinnen und Bürger eingeladen, 
für 21 Tage kräftig in die Pedale 
zu treten und möglichst viele 
Wege mit dem Fahrrad zurück-
zulegen. 
Im Mittelpunkt der Aktion ste-
hen vor allem der Spaß am Rad-
fahren, die Freude an der Be-
wegung und der Teamgeist. Ob 
auf dem Weg zur Arbeit, zur 
Schule oder bei einer Tour durch 
die Natur – jede Strecke zählt. 
Teilnehmen können alle, die in 
Steinfurt wohnen, arbeiten, ei-
nem Verein angehören oder eine 
(Hoch-)Schule besuchen. Die 
Anmeldung ist sowohl als Ein-
zelperson als auch im Team 
möglich. 
Auch in diesem Jahr lohnt sich 
die Teilnahme nicht nur im Hin-

blick auf die Fitness und das 
Wohlbefinden: Unter allen, die 
im Aktionszeitraum mindestens 
100 Kilometer radeln, werden 
attraktive Preise verlost. Unter-
stützt wird die Aktion unter an-

derem von den Stadtwerken 
Steinfurt und Arning Bau 
GmbH. 
Weitere Informationen und An-
meldung unter: www.stadtra-
deln.de/steinfurt 

STADTRADELN 2026 in Steinfurt 

Das Rathaus-Team freut sich auf die kommende STADRADEL-Aktion. 
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Pflanzen in Gärtnerqualität 
aus unserer Region

· Gemüsepflanzen, wie  
versch. Tomaten, Gurken, 
Paprika, Zucchini uvm.

· Sommerblumen  
in großer Auswahl 

Raiffeisen Steinfurter Land eG 
Ruhenhof 9 · Tel.: 025 51/ 862 11- 0 · 48565 Steinfurt 

Firmensitz:  
48607 Ochtrup · Gronauer Straße 52   

www.raiffeisen-steinfurt.de

Zeit zum Genießen, mit dem  
Möbelset „Catania“, bestehend 
aus zwei Stühlen und einem  
Bistrotisch für 69,– €

Der Garten lockt

Beratung 
Prävention 

Akut

Professionelle Schädlingsbekämpfung 
mit 14 Jahren Erfahrung
Monitoring 
Insektenbekämpfung 
Schadnagerbekämpfung 
Taubenabwehr

Kai Heinrich Zumbusch 
     01573 / 0769660 
     02551/ 8640810 
      sbkzumbusch@gmail.com 
      Tiggelkamp 6 
     48565 Steinfurt

Fach und Sachkunde 
Geprüft gem. TRSG 523. 
Erlaubnis gem. §11 Abs. 1 Nr. 8 
Wespen- und Hornissenberater

Garten- und  
Landschaftsbau 
Michael Thomas
Professionelle  
Gartenpflege  
mit Liebe zum Detail. 
Glatzer Weg 14 
48565 Steinfurt  
Telefon 0151/52 55 78 65 
www.galabau-thomas.de

Pflegeschnitte für 

Juni/Juli: jetzt  

Termin vereinbaren

„Tag des offenen Gartens“ bei der Grün mit Herz GmbH

Geöffneter Garten mit Kaffee und Kuchen, Aperitif und kühlem „Gartenbier“ von Rolinck! 
Bestaunen Sie Staudenmischpflanzungen, Wasseranlagen, Sitzecken, Naschgarten und einen kleinen Streichelzoo. 

Es gibt Informationen zu allen Gartenfragen.

V. Menzel und M. Ackermann mit Team sind für Sie da: 
Telefon: 02 551 / 1 86 49 15 oder E-Mail: info@gruen-mit-herz.de

Mitarbeiter (m/w/d) 
gesucht!

Wo: Metelerstiege 74 / Dornierstraße 2 in 48565 Steinfurt 
Am Sa, den 9. Mai von 13.00 bis 18.00 Uhr und am So, 10. Mai von 11.00 bis 18.00 Uhr

Suche 
Haus von 
Privat

Tel.: 0157/92491030

Rund um Haus    

Klima-Exkursion am Buchenberg 
Geführter Waldspaziergang 

Kreis Steinfurt. Der energie-
land2050 e.V. bietet in Koope-
ration mit Wald und Holz NRW 
am Freitag, 8. Mai, um 17.00 
Uhr, einen geführten Wald -
spaziergang für interessierte Pri-
vatpersonen durch das Waldge-
biet Buchenberg in Steinfurt an. 
Die Förster Jan-Dirk Hubbert 
und Alexander Huesmann zei-
gen dabei aktuelle Entwicklun-
gen im Wald und die Auswir-
kungen des Klimawandels auf. 
Die Teilnahme an der Klima-
Exkursion ist kostenlos. Da die 
Anzahl der Plätze begrenzt ist, 
wird um eine Anmeldung unter 
www.energieland2050.de/veran-
staltungen gebeten. 
Im Rahmen der zweistündigen 
Führung werden insbesondere 
klimabedingte Waldschäden the-

Auch weitere naturschutzrele-
vante Themen, beispielsweise 
der Lebensraum des Feuer -
salamanders und das Vorkom-
men von Fledermäusen am Bu-
chenberg, stehen im Mittelpunkt 
des Waldspaziergangs. 
Treffpunkt für Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer ist der Wan-
derparkplatz Borghorst, Burg-
steinfurter Straße 140. Zu be-
achten ist, dass die Strecke stel-
lenweise Steigungen aufweist 
und daher nicht barrierefrei ist.

Förster Jan-Dirk Hubbert von 
Wald und Holz NRW erläutert  
gemeinsam mit seinem Kollegen 
Alexander Huesmann die  
Aus wirkungen des Klimawandels 
auf den Wald in der Region.
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9. Gartengipfel  
bei NaturaGart in Ibbenbüren

Viele Gartenfreunde ließen sich 
auch in diesem Jahr den „Gar-
tengipfel“ nicht entgehen. Zur 
neunten Auflage des schon tra-
ditionellen Events hatten der 
Verein „Das Münsterland – Die 
Gärten und Parks e.V.“ und der 
Tecklenborg Verlag für den 10. 
April eine besondere Location 
ausgewählt: Die Anlage Natura 
Gart in Ibbenbüren, auf der es 
viel zu entdecken gibt. Neben 
dem Vertrieb von Baumateria-
lien und Pflanzen betreibt das 
Unternehmen einen weitläufigen 
Park, der als Schaugelände und 

Experimentierfeld für Teichsys-
teme, Unterwasserlandschaften 
und botanische Vielfalt dient. 
Die Gäste des Gartengipfels 2026 
erfuhren hier Spannendes und 
Neues zur gesellschaftlichen Ver-
antwortung im Zusammenhang 
mit Gärten, Teichen und Land-
schaftsgestaltung.

auch online zum
Blättern! www.tecklenborg-verlag.de

Fotos: © Hermann Willers

matisiert. Darüber hinaus in-
formieren die beiden Experten 
über alternative Baumarten, die 
im Zuge des Klimawandels an 
Bedeutung gewinnen könnten. 
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Planung und Erstellung Ihrer Außenanlagen aus einer Hand.

Axel Schubert 
Garten- und Landschaftsbau

 Pflasterung 
 Natursteinarbeiten 
 Teichbau 
 Neuanlage & Umgestaltung 
 Pflanzungen & Rasenaussaat

Ostendorf · 48565 Steinfurt ·  (0 25 52) 37 32Axel Schubert · www.gartenbau-schubert.de

Gärtnerei Schubert

Wir haben für Sie eine große Auswahl an  
Beet- und Balkonpflanzen, Blumenampeln,  
Topfblumen, und vieles mehr. 
Diverse Sommerblüher wie z.B. Sanvitalia, 
Bacopa, Verbenen schon ab 2,– €/St.

Freuen Sie sich mit uns auf die Sommerzeit! 

Bringen Sie Farbe in Ihren Garten.

Azubi für 2026/27 

gesucht! (m/w/d)

Ralf Ribbers
Gartenpflege- (Neu- und Umgestaltung) 

Rasenpflegearbeiten Zaunarbeiten 

Pflasterarbeiten Grabpflege

Wehrstraße 34 | 48565 Steinfurt 
Tel. 0 25 52/97 88 61 | Mobil 01 72/632 09 66 | r.ribbers@gmx.de

Garten & Landschaftspflege – Winterdienst 
www.galaska.de

Ostendorf 7  |  48565 Steinfurt  |  02552 / 9943940  |  sascha.kratzke@gmx.de

   und Garten

„Der kleinste Garten ist ein Blu-
mentopf “: Das ist durchaus 
wörtlich zu nehmen, denn die 
meisten Pflanzen gedeihen auch 
gut in Töpfen. Wichtig ist nur 
die Wahl der passenden Gefäße 
und Größen. Wer auf Blumen-
töpfe setzt, bleibt flexibel und 
kann sie bei einem Umzug ein-
fach mitnehmen. Übrigens: Die 
meisten Tomaten wachsen in 
einem Topf auf einem sonnigen 
Balkon und ohne direkten Re-
gen von oben sogar besser als 
im Beet. Auch schnell wach-
sende Arten wie Radieschen, 
Pflücksalate oder Rucola sowie 
Mangold oder Spinat lassen sich 
problemlos im Topf kultivieren. 
Für die vertikale Begrünung 
bieten sich zudem rankende 
Pflanzen wie Stangenbohnen 
oder Erbsen an, die mit wenig 
Grundfläche auskommen. Kräu-
ter wie Thymian, Rosmarin, Sal-
bei oder Basilikum wachsen 
ebenfalls gut in Pflanzgefäßen 
und lassen sich je nach Platz 
sogar kombinieren. So entsteht 

Flexibel bleiben mit Töpfen 

Schritt für Schritt eine vielfältige, 
essbare Begrünung – und aus 
einem grauen Balkon wird eine 

grüne Oase mit Mehrwert für 
Mensch und Klima.
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Blickpunkte in der Orangerie 
Münster. Die Arbeitsgemein-
schaft KUNST HANDWERK 
DESIGN Münster e. V. freut sich 
auf eine vielfältige Ausstellung 
mit Gästen. In kleinerem Format 
als auf der in Münster schon 
bekannten Ausstellung Blick-
punkte auf Haus Kump werden 
in der Orangerie des Botani-
schen Gartens in Münster neue 

Arbeiten aus den Bereichen 
Schmuck, Keramik, Buchkunst, 
Grafik, Skulptur und Papier ge-
zeigt. Die meisten Künstler*in-
nen werden zu den Öffnungs-
zeiten (23. – 25. Mai, 28. – 31. 
Mai, 4. – 7. Juni   jeweils von 11 
bis 17 Uhr) vor Ort sein und 
freuen sich auf interessierte  
Besucher. 
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Vom 23. bis 25. Mai verwandelt 
sich die typisch westfälische 
Wasserburg Hülshoff in Havix-
beck in einen stimmungsvollen 
Treffpunkt für Gartenbegeisterte 
aus der Region. Die Gartenträu-

me-Gartenmesse lädt Garten-
liebhaber*innen, Pflanzenfreun-
de und alle, die sich auf die 
Sommersaison vorbereiten 
möchten, am Pfingstwochenen-
de zu drei inspirierenden Tagen 

rund um Garten, Terrasse und 
Balkon ein. Mehr als 100 Aus-
steller*innen präsentieren krea-
tive und inno vative Produkte 
aus den Bereichen Gartengestal-
tung, Dekoration, Gartenmöbel, 
Pflanzen und Technik. In lie-
bevoll gestalteten Ständen und 
im historischen Ambiente der 
Burg Hülshoff erleben Besu-
cher*innen, wie vielseitig sich 
Gartenprojekte umsetzen lassen 
– von neuen Pflanzideen über 
dekorative Gestaltung bis hin 
zu praktischen Lösungen für 
den Gartenalltag. Expert*innen 
stehen für persönliche Gesprä-
che bereit und geben Tipps rund 
um moderne Gartengestaltung, 
ökologische Bepflanzung und 
nützliche Gartentechnik.
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Gartenideen an der romantischen Wasserburg



12

Rund um Haus    

info@maler-steinfurt.de  |  www.maler-steinfurt.de

y Wandgestaltung 
y Lackierarbeiten 
y Bodenbeläge 
y Trockenbau 
y Fassaden

Harald Brix

Friedhof 36    
48565 Steinfurt  

Tel. 0 25 51 - 9 19 80 58   
Fax 025 51 - 9 19 80 59    
Mobil 01575 - 4 26 54 26

Wir bringen  
Glanz ins  

Gebäude und  
Leben in  

ihren Garten

Was ist beim Heizungstausch zu beachten? 
Landesweite Aktionstage „Heizkeller der Zukunft“ 

 machen am 19. Mai Station in Emsdetten

Kreis Steinfurt/Emsdetten. Im-
mer mehr Hauseigentümerinnen 
und -eigentümer spielen mit 
dem Gedanken, sich eine neue 
Heizung anzuschaffen. Ein er-
höhtes Beratungsaufkommen 
rund um dieses Thema verzeich-
nen auch die Servicestelle Wär-
me des Kreises Steinfurt und 
der energieland2050 e.V. Die 
Gründe für einen Heizungs-
wechsel sind vielfältig: gestiegene 
Energiekosten, neue gesetzliche 
Vorgaben, hohe Reparaturkosten 
oder der Wunsch, auf eine um-
weltfreundlichere Lösung um-
zusteigen. Aber welche Technik 
soll es sein? Was kostet der 
Wechsel und lohnt sich das 
überhaupt? Orientierung zu Fra-
gen von der Technik bis hin zur 
Finanzierung bieten die vom 
Land NRW initiierten Aktions-
tage "Heizkeller der Zukunft”. 
Dabei gibt es in den kommen-
den Wochen an insgesamt 16 
Standorten landesweit Veran-
staltungen und Vorträge mit In-
formationen rund ums Heizen. 

Am Dienstag, 19. Mai macht 
die Aktion auch im Kreis Stein-
furt Station und gastiert in 
Stroetmanns Fabrik in Emsdet-
ten. Von 13 bis 19 Uhr haben 
Interessierte die Möglichkeit, 
sich in Fachvorträgen und an 
Ständen darüber zu informieren, 
welche Heizung zu ihrem Haus 
passt, welche Fördermittel es 
gibt und wie der Umstieg kon-
kret ablaufen kann. Insbeson-
dere Eigentümerinnen und Ei-
gentümer von Ein- und Zwei-
familienhäusern finden Infor-
mationen rund um den Aus-
tausch oder die Modernisierung 
der Heizung. 
Die Servicestelle Wärme des 
Kreises Steinfurt und der Verein 
energieland2050 unterstützen 
die Veranstaltung als regionale 
Partner vor Ort. Organisiert 
wird der Aktionstag vom Öko-
Zentrum NRW gemeinsam mit 
Expertinnen und Experten aus 
den Bereichen Handwerk, Ener-
gieberatung und Verbraucher-
schutz sowie mit Vertreterinnen 
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und Vertretern von Kommunen 
und Heizungsherstellern. 
Vorab wird es am Dienstag, 5. 
Mai einen digitalen Infoabend 
geben. Beginn ist um 18 Uhr. 
In dem Online-Termin erhalten 
Interessierte einen kompakten 
Überblick zum Heizungstausch 
und zum Einsatz von Wärme-
pumpen. Fragen werden dabei 
live im Chat beantwortet. Alle 
Termine, weitere Informationen 
und die Möglichkeit zur An-
meldung sind auf der Website 
der Aktionstage

(djd). Wenn draußen alle Zei-
chen auf Frühling stehen, wächst 
auch innen die Sehnsucht nach 
Natur, Harmonie und frischer 
Energie. Diesen Wunsch greift 
der Urban-Jungle-Trend gekonnt 
auf. Denn mit einer breiten Pa-
lette an Grüntönen erhalten 
Räume eine natürliche und zu-
gleich behagliche Ausstrahlung. 
In den Farben der Natur prä-
sentieren sich dabei Wände, Bö-
den und Möbel gleichermaßen 
– abgerundet selbstverständlich 
durch eine passende Auswahl 
üppig sprießender Pflanzen. Zu 
angesagten Zimmerpflanzen, die 
diesem Anspruch gerecht wer-
den, gehören Vertreter mit so 
klangvollen Namen wie Mons-

beitszimmer und sind unver-
zichtbar für den Wohnstil Urban 
Jungle. Ergänzt durch florale 
Textilien und Pflanzen entsteht 
ein behaglicher Rückzugsort. Ein 
Tipp für kleine Räume: Grüne 
Möbel vor grünen Wänden las-
sen das Zimmer optisch wach-
sen. Für den rundum gelunge-
nen Dschungel-Look werden alle 
Elemente der Einrichtung har-
monisch aufeinander abge-
stimmt. Textilien und Teppiche 
zeigen florale Muster, dazwi-
schen sorgen Accessoires aus 
Holz, Keramik oder Bast für 
warme Hingucker. Mit einer pas-
send grünen Wandfarbe gelingt 
der Jungle-Stil dann perfekt.

Mit dem Urban-Jungle-Trend entsteht  
eine grüne Entspannungsoase in den eigenen vier Wänden.

Grün verwandelt jedes Zuhause 
Pflanzen, Farben, Textilien – so gelingt der Urban-Jungle-Stil
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tera Deliciosa, Ficus Elastica 
oder Pilea Peperomioides. Sie 
erobern den Wohnbereich eben-
so wie die Küche oder das Ar-



13

   und Garten Knüpp
Bauelemente | Fenster | Türen 
Rollladen | Reparaturen

Laerstraße 36 · 48565 Steinfurt 
Tel. 02552/2719 · Mobil 0171/6528124  
knuepp@fenster-knuepp.de · www.fenster-knuepp.de

Kaminbau
Meisterbetrieb

48565 Steinfurt-Borghorst 
Telefon 0 25 52 /32 25 
Schoppenkamp 14 
www.kaminbau-koch.de

Termine nach Vereinbarung 
Öffnungszeiten unserer Ausstellung: 
Di.–Do. von 14.30-18.00 Uhr 
info@kaminbau-koch.de

x Kamine  
x Kaminöfen  
x Kachelöfen / Grundöfen 
x Pelletöfen  
x Edelstahlschornsteine

Wir erweitern unser Team  
und suchen Unterstützung.  
Auch Ausbildungsplätze  
bieten wir an.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GmbH & Co. KG 

Bedachungen

Ihr Fachmann für: 
Ziegelarbeiten 
Flachdacharbeiten 
Zimmereiarbeiten 
Isolierarbeiten 
Bauklempnerei 
Reparaturarbeiten
Färbereistraße 7, 48565 Steinfurt-Borghorst 
Telefon  0 25 52 / 63 75 17, Fax 7025 25 
Mobil 0171 / 8 37 42 47 
www.spinne-bedachungen.de 
info@spinne-bedachungen.de

Bleichereistraße 15 • 48565 Steinfurt/Borghorst • Telefon 0 25 55 - 3362  
www.sandfort-steinfurt.de

Gardinen | Bodenbeläge | Parkettböden | Sonnenschutz

Neubau von vier nachhaltigen Mehrfamilienhäusern 
Baustart für „Green Living Wilmsberg“ in Steinfurt

(hem) Steinfurt. Mit dem ersten 
Spatenstich hat am 9. April die 
Realisierung des Wohnprojekts 
„Green Living Wilmsberg“ in 
Steinfurt-Borghorst offiziell be-
gonnen. Auf dem Areal an der 
Altenberger Straße/Ecke Piggen-
weg entstehen vier moderne 
Mehrfamilienhäuser mit insge-
samt 62 Wohneinheiten und ei-
ner Wohnfläche von 4.500 qm. 
Errichtet werden sie nach hohen 
ökologischen Standards und als 
energieeffiziente Gebäude. 
Das Quartier setzt auf nachhal-
tige Bauweise, moderne Ener-
gietechnik wie Luft-Wärmepum-
pen und PV-Anlagen sowie ein 
durchdachtes Konzept mit 
Grünflächen und sozialer 
Durchmischung. Die Wohnhäu-
ser werden als KfW-Effizienz-
haus 40 errichtet und erfüllen 
zudem die Anforderungen des 
Qualitätssiegels Nachhaltiges 
Gebäude (QNG). Die entspre-
chende Förderzusage der 
NRW.BANK und die erforder-
liche Baugenehmigung erfolgten 
im vergangenen Jahr. Da es sich 
somit um geförderten Woh-

nungsbau handelt, können die 
zukünftigen Bewohnerinnen 
und Bewohner mit moderaten 
Mieten rechnen.  
„Eine lange Planungsphase ist 
vergangen mit etlichen behörd-
lichen Abstimmungen. Nun 
kann endlich mit dem Bau be-
gonnen werden“, freuen sich 
Thomas Lenters und Kompa-
gnon Marc Wüllner als Bauher-
ren und Geschäftsführer der 
TLMW Asset Management. 

Am 9. April versammelten sich an der Altenberger Straße/Ecke  
Piggenweg in Steinfurt-Borghorst einige Projektbeteiligte zum  
symbolischen ersten Spatenstich. 

Beim symbolischen ersten Spa-
tenstich am 9. April bedankten 
sich beide bei den Vertretern 
der Stadt Steinfurt sowie bei 
Dirk Spanderen und Kay Nopto 
von der Volksbank Baumberge, 
dem finanzierenden Bankinsti-
tut, für die gute und konstruk-
tive Zusammenarbeit.  
Laut Marc Wüllner soll die Ver-
marktung Anfang Juni begin-
nen. Die Fertigstellung ist für 
Herbst 2027 vorgesehen.
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(djd). Nicht immer muss es vor-
nehme Zurückhaltung sein. Wer 
sich eine ausdrucksstarke und 
unverwechselbare Einrichtung für 
die eigenen vier Wände wünscht, 
könnte mit dem Interior-Trend 
Opulenz richtig liegen. Mehr ist 
mehr, so lautet dabei kurz und 
knapp das Motto. Statt auf Mini-
malismus und Zurückhaltung 
setzt dieser Stil auf kräftige Farb-
töne, glänzende Oberflächen und 
eine üppige Einrichtung. 
Opulenz erfordert Mut zur Far-
be und Mut zu großen Gesten. 

Wer Wände in diesem Stil ge-
stalten möchte, kann mit dunk-
len Farben, mit Mustertapeten, 
Holzvertäfelungen und Stuck-
leisten arbeiten. Typisch sind 
große Bilderrahmen und Spiegel, 
Metall- und Messingtöne, sam-
tige Stoffe sowie hochflorige 
Teppiche. Auf diese Weise er-
zählt das Zuhause eine indivi-
duelle Geschichte. Erbstücke 
und antike Möbel aus Famili-
enbesitz tragen dazu ebenso bei 
wie besondere Fundstücke von 
Flohmärkten. 

Wohnen mit großer Geste 
Der Stiltrend Opulenz setzt auf Fülle, Farbe und Charakter

Passende Wandfarben für diesen 
Stil sind vor allem dunkle Töne 
wie Dunkelgrün, Aquamarin, Pe-
trol und erdige Töne. Eine ein-
zelne Akzentwand reicht dafür 
meist nicht aus. Stattdessen soll-
ten Wände, Decken und vielleicht 
auch der Boden in einer Farb-
tonfamilie aufeinander abge-
stimmt werden. Wichtig ist es, 
die Räume nicht nur zu füllen, 
sondern sie zu komponieren. 
Denn nur dann entsteht jene 
Dichte, die Opulenz nicht laut, 
sondern harmonisch wirken lässt.
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Suche Mehr- 
familienhaus 
von Privat

Tel.: 0157/92491030

· Badsanierung aus einer Hand 
· Barrierefreies Wohnen 
· Planung/Organisation und Gestaltung nach Ihren Wünschen

www.vadder-steinfurt.de

Nordwalder Straße 75 ·  48565 Steinfurt-Borghorst 
Tel. 02552/23 28 ·  Fax 02552/98505 ·  Mobil 0175/62 36100

• Maler-, Tapezier- und Lackierarbeiten 
• kreative Fassaden- und Raumgestaltung 
• Wärmedämm-Verbundsysteme

Steinstraße 27–29 · 48565 Steinfurt - Burgsteinfurt 
Tel. (0 25 51)  22 66 · info@elektro-elfers.com

www.elektro-elfers.de

1919 – 100 Jahre – 2019

GmbH & Co. KG

Energiesparmythen aufgedeckt 
Energiespartipp des Monats

(txn) Ob Strom, Warmwasser 
oder Heizung – unser Alltag be-
nötigt jede Menge Energie. Das 
kostet nicht nur Geld, sondern 
wirkt sich auch auf Umwelt und 
Klima aus. Energiesparen lohnt 
sich daher doppelt. Einige Irr-
tümer halten sich jedoch hart-
näckig. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale klärt häu-
fige Energiesparmythen auf. 
 
„Der Stand-by-Modus frisst 
doch kaum Strom!“ 
Wenn am Fernseher, Rechner 
oder der Stereoanlage ein klei-
nes rotes Licht leuchtet, steht 
fest: Hier fließt Strom, wenn 
auch weniger als im Vollbetrieb. 
Das läppert sich: Energiefach-
leute schätzen, dass der Stand-
by-Verbrauch allein in Deutsch-
land jährlich mehrere Milliarden 
Euro an zusätzlichen Kosten 
verursacht. 
  
„Das Ladekabel kann einfach 
am Netz bleiben!“ 
Anders als weitverbreitet ange-
nommen, zieht ein Ladekabel 
auch dann Strom, wenn kein 
Gerät zum Aufladen angeschlos-
sen ist. Der Transformator mit 
dem Stecker verbraucht immer-
hin bis zu 0,5 Watt – und in 

den meisten Haushalten sind 
mehrere Ladekabel im Dauer-
betrieb. Sparsamer ist es, die 
„Nabelschnur“ für Elektrogeräte 
zwischen den Ladephasen vom 
Netz zu nehmen. 
  
„Duschen spart immer mehr 
Energie als ein Wannenbad!“ 
Kurz unter die warme Dusche 
hüpfen statt ausgiebig im Fich-
tennadelbad schwelgen – so 
spart Duschen tatsächlich deut-
lich: sowohl Wasser als auch 
Energie. Wer jedoch gern lange 
und ausgiebig duscht, verbessert 
seine Energiebilanz nicht. Dazu 
reichen schon zehn Minuten bei 
laufendem Wasser: Eine normale 
Badewanne fasst etwa 140 Liter 
Wasser, durch einen handelsüb-
lichen Duschkopf fließen bis zu 
15 Liter pro Minute. 

Gewusst wie:  
Wer Stromfresser 
im Haushalt  
entlarven kann, 
spart erfolgreich 
Geld und schont 
Ressourcen. 
 

  
„Die Spülmaschine zieht nur 
unnötig Strom!“ 
Zur Not zwei, drei Teller von 
Hand zu spülen, ist sicher spar-
samer als eine halb volle Spül-
maschine laufen zu lassen. Eine 
energieeffiziente Spülmaschine 
spart grundsätzlich aber mehr 
Energie als der tägliche große 
Abwasch. Jedenfalls dann, wenn 
der Haushaltshelfer ausschließ-
lich gut bestückt und wenn 
möglich im Eco-Spülgang ge-
startet wird.

Rund um Haus    

Münster. Die Universität Müns-
ter öffnet im Sommersemester 
2026 erneut ihre Hörsäle und 
Seminarräume für all diejenigen, 
die sich für ein Studium inte-
ressieren. Auf Basis des Vorle-
sungsverzeichnisses für Studi-
eninteressierte, kurz StudiVV, 
können bis zum 24. Juli Lehr-

Mit einem Schnupperstudium  
die Universität hautnah erleben 

veranstaltungen besucht werden.  
Informationen zur Teilnahme 
und zur Buchung von Veran-
staltungen sind unter www.uni-
muenster.de/ZSB/veranstaltun-
gen/studivv  zu finden. 
Beratungstermine können per 
E-Mail (studivv@uni-muenster.de) 
vereinbart werden. ©

 U
ni

 M
S 

Jo
ha

nn
es

 W
ul

f

©
 A

do
be

 S
to

ck



15

Fliesenarbeiten 

Wir bieten Ihnen durch das Komplettangebot in allen Produktgruppen eine grenzenlose Gestaltungsvielfalt in 
unterschiedlichen Farbvarianten.

   und Garten

Nachhaltige Hingucker für den Außenbereich 
Gut für Umwelt und Gestaltung

(txn) Klimaschutz und nachhal-
tiger Umgang mit den Ressour-
cen der Erde gehören zu den 
Herausforderungen der Zukunft. 
Das bezieht sich auch auf die 
Produktion von Baustoffen. 
Viele Hersteller haben auf die 
Anforderungen umfassend rea-
giert. So stellt beispielsweise 
Kann schon seit 2022 seine 
Pflastersteine, Außenplatten 
oder Mauerelemente zu 100 Pro-
zent CO2-neutral her. 
Bei einigen Produkten geht der 
Hersteller sogar noch weiter. 
So werden für das Gestaltungs-
pflaster Vios in der RX40-Aus-
führung bis zu 40 Prozent Kör-
nung aus recycelten Betonstein-
resten bei der Fertigung ver-
wendet. Die robusten Elemente 
sind deswegen mit dem Um-
weltzeichen „Der Blaue Engel“ 
ausgezeichnet. Das schmale Fu-
genbild und die fein gestrahlte 
Oberfläche aus Natursteinkör-
nung erlauben eine ruhige und 
anmutige Flächengestaltung. 
Schöne Abgrenzungen lassen 

sich im Garten ebenfalls nach-
haltig gestalten - zum Beispiel 
mit dem neuen Mauer- und Bö-
schungssystem Muro Renature. 
Die Elemente bestehen bis zu 
30 Prozent aus einer Recycling-
körnung. Das ist gut für die 
Umwelt und sieht gleichzeitig 
stilvoll aus. Das wiederverwen-
dete Material wurde bewusst in 

Das Mauer- und Böschungssystem Muro Renature besteht zu 30 Prozent 
aus einer Recyclingkörnung. Das ist gut für die Umwelt und wird zum 
nachhaltigen Hingucker im Außenbereich. 

die Optik integriert und lockert 
diese dezent auf. Dank der ge-
brochenen Sichtseiten wird die 
Mauer zum echten Hingucker. 
Erhältlich ist das Vollelement  
in den Farbtönen Grau und  
Anthrazit. 
Weitere Infos zu den nachhalti-
gen Produkten gibt es unter 
www.kann.de/klimalieblinge. 
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Gut gedämmt durch teure Zeiten 
Hohe Heizkosten lassen sich durch eine effektive Dämmung erheblich reduzieren

(djd). Für viele Haushalte wird 
Heizen zunehmend zur finan-
ziellen Belastung. Wer seine Im-
mobilie energetisch optimiert, 
kann sich besser gegen Preis-
schwankungen wappnen. Ein 
Großteil der Heizenergie geht 
oft über nicht oder schlecht ge-
dämmte Dächer, Außenwände 
oder alte Fenster verloren. Eine 
Dämmung mit Mineralwolle 
kann helfen, den Heizwärme-

bedarf deutlich zu senken und 
die Energiekosten langfristig zu 
reduzieren. Wer auf neue Heiz-
techniken wie eine Wärmepum-
pe setzt, spart zusätzlich Geld – 
sowohl bei den laufenden 
Stromkosten als auch bei der 
Anschaffung, da in einem gut 
gedämmten Haus häufig eine 
kleinere Wärmepumpe aus-
reicht. Mehr Infos, auch zu staat-
lichen Förderungen, gibt es beim 

FMI Fachverband Mineralwolle-
industrie unter  
www.der-daemmstoff.de
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Wir nehmen  
Ihr Altgerät zurück! 

Eigener Kundendienst

EINBAUKÜCHEN 

GROSSGERÄTE 

OCHTRUP

02553/9331-0 

www.knoepper.de

b+f-cent
er

Liebherr Gefrierschrank 
GN46Vd25 
145,5 cm Höhe, 199 l Nutzinhalt 
No Frost, EEK: D 

Liebherr Gefrierschrank 
GN50Vd26 
165,5 cm Höhe, 238 l Nutzinhalt 
No Frost, EEK: D € 849,–

€ 799,–

meis
Bahnhofstraße 13 A · 48612 Horstmar 
T +49 (0) 2558/93 88 0 · F +49 (0) 2558 /93 88 30 
info@kanzleimeis.de · www.kanzleimeis.de

Ansgar Meis 
Rechtsanwalt · Steuerberater 
Fachanwalt für Steuerrecht  
Fachberater für Internationales Steuerrecht

Bartsch & Slenzka GbR 
Münsterstraße 20 · 48565 Steinfurt 
info@glanzpunkt-reinigungsmittel.de 
www.glanzpunkt-reinigungsmittel.com

S T E L L E N M A R K T

Heizung · Sanitär · Lüftungsbau · Solaranlagen 
Sanieren · Renovieren 

Individuelle, barrierefreie Bad-Planung 
Wellness

y   Anlagenmechaniker (m/w/d) 
Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik 
(Installateur, Heizungsbauer) 
zu sofort 

y  Bauhelfer (m/w/d) 
gerne auch Quereinsteiger  
zu sofort 

y  Auszubildender zum Anlagenmechaniker 
(m/w/d) Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik 

y  Bürokraft (m/w/d) 
in Teilzeit  
zu sofort

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Burgsteinfurter Straße 11 
48612 Horstmar-Leer

Tel. 02551  / 21 21 
info@heizung-niehues.de

ZMP (m/w/d)  
in Vollzeit gesucht – ab sofort! 
Moderne Zahnartztpraxis in Steinfurt-Borghorst  
sucht ein/e engagierte Zahnmedizinische  
Prophylaxeassistent/in

Bewerbung an: 
ZMK Bock & Kollegen  ·  Kolpingstraße 5  ·  48565 Steinfurt 

Tel.: 025 52 / 40 51  ·  E-Mail: praxis@zmk-bock.de

Führerscheinklasse 2 / CE 95, für Tagschichten 
auf modernsten MAN-Fahrzeugen

Wir suchen

Marienthalstraße 30 · 48565 Steinfurt 
Tel.: 0 25 52/61 00 96 · E-Mail: gebr.pohl@t-online.de

Gebr. Pohl

Berufskraftfahrer  
(m/w/d)

für 1x monatl.  
in Burgsteinfurt  
gesucht.

Die 38-jährige Medien- und Kommunikationsfachfrau 
Lena Iker-Endress ist ab Mitte Mai neue Geschäfts-
führerin der Steinfurt Erleben GmbH.  
Bürgermeister Christian Franke (r.) und der 1. Bei -
geordnete Michael Schell, der als Vertreter der Stadt 
Steinfurt seit Gründung der StEG der Geschäfts -
führung angehört, hießen sie herzlich willkommen.

Eisernes Ehejubiläum
Steinfurt. Auf 65 Ehejahre konnten Renate und 
Hermann Schepers am 20. April zurückblicken. 
Der gebürtige Laerer Herrmann Schepers hatte 
sein große Liebe Anfang der 1960er Jahre bei einem 
Tanzabend der CAJ in der damaligen Gaststätte 
„Westfälischer Hof Garbrock“ an der Emsdettener 
Straße kennengelernt. „Mein bester Kumpel hat 
sich am selben Abend in die beste Freundin von 
Renate verliebt“ erinnert sich Hermann Schepers 
noch heute schmunzelnd. Waren die ersten Jahre 
geprägt vom Bau eines Eigenheimes „Am Buchen-
berg“ und der Erziehung ihrer Kinder Frank und 
Sandra, konnten die Eheleute aber auch besondere 
Momente gemeinsam genießen – im Kreise der 
Nachbarschaft, in Vereinen wie auf Reisen bei-
spielsweise nach Mexiko, Thailand und Israel. 

Das Ehepaar Renate und Hermann Schepers – hier 
mit Enkel Samuel – feierte Eisenes Ehejubiläum. 
Herzliche Glückwünsche zu diesem besonderen Er-
eignis überbrachten Bürgermeister Christian Franke 
(l.) und Karl-August Valk vom Heimatverein (r.). 
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29. April 2026

Neue Geschäftsführerin  
bei Steinfurt Erleben
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 Zeitungs boten

Infos unter 
0 25 52 / 920-151

Druckhaus Tecklenborg  
Siemensstraße 4 · 48565 Steinfurt   

Tel.: 0 25 52 / 920-01  
info@druckhaus-tecklenborg.de  
www.druckhaus-tecklenborg.de 

Instagram: druckhaus_tecklenborg

EINDRUCKSVOLL …
Wir verwandeln Ihre Ideen 

mit  
Effizienz  

und  
Qualität

Wir beraten 
Sie gerne!

in ein perfektes 
Druckprodukt!



Kulturpreisträger Reidar Jensen 
zu Gast bei „Dumte Akustik“

Steinfurt. KulturLandDumte lädt am 
Freitag, 22. Mai, zu einem besonderen 
Konzertabend ein: Reidar Jensen, Sin-
ger-Songwriter aus Emsdetten bringt 
sein Programm „FINEST ACOUSTIC 
POETRY“ nach Steinfurt-Borghorst. Von 
19 bis 21 Uhr erklingen intime Balladen, 
kraftvolle Songs und ausdrucksstarke 
Klanglandschaften. Sie sind poetisch, 
nahbar und handgemacht. 

Ein Klang, der unter die 
Haut geht. Für seine 
Songs wurde Jensen be-
reits mehrfach bei Wett-
bewerben ausgezeichnet. 
Zum Beispiel ehrte ihn 
der Kreis Steinfurt mit 
dem Kulturpreis 2025, 
eine Auszeichnung, die 
seit 1990 für herausra-
gendes kulturelles En-
gagement in der Region 
vergeben wird. Die Jury 
würdigte ihn als Musiker, 
der mit Authentizität 
und Tiefgründigkeit  

ein breites Publikum erreicht, weit über 
die Kreisgrenzen hin aus. 
Das KulturLandDumte setzt mit dem 
Programm „Dumte Akustik“ auf hand-
gemachte Musik in besonderem Rah-
men: nah an den Menschen, mit Raum 
für Begegnung und Austausch. Der Ein-
tritt ist frei, Spenden sind willkommen. 
Informationen und Anmeldung unter 
www.kulturlanddumte.de.

© Axel Engels

Pfingstlager der Kolpingsfamilie
Steinfurt. Die Kolpingsfamilie Borghorst bietet dieses Jahr wieder ein Pfingstlager 
an. Angesprochen sind Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Familien. Am Freitag, 
dem 22. Mai, geht es um 17 Uhr in Fahrgemeinschaften zum Lagerplatz in der 
Nähe von Ibbenbüren. Übernachtet wird in Zelten. Verschiedenste Aktionen und 
der Besuch der Swin-Golf Anlage in Ibbenbüren sind einige Höhepunkte, die an 
diesem Wochenende geplant sind. Die Rückkehr ist am Montag, dem 25. Mai, 
gegen 16 Uhr. Weitere Informationen und Anmeldungen sind bei Lukas Föllen 
(0151 2951 3850) und Udo Brüggemann (0170 31 07 384) erhältlich.

Das Orga-Team war auch auf dem Borghorster Brunnenfest vertreten.
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Steinfurt. Am Samstag, 30. Mai, öffnet 
das KulturForumSteinfurt von 11 bis  
14 Uhr seine Türen zu einem abwechs-
lungsreichen Tag der offenen Tür. 
Alle Interessierten sind herzlich einge-
laden, die vielfältige Welt der Musikins -
trumente zu entdecken und haben die 
Möglichkeit, Instrumente aus nächster 
Nähe kennenzulernen, selbst auszupro-
bieren und sich umfassend beraten zu 
lassen. 
Für zusätzliche Unterhaltung sorgt eine 
spannende Rallye durch das Haus. Wer 
alle Stationen erfolgreich meistert, kann 
an einer Verlosung teilnehmen und mit 
etwas Glück einen tollen Preis gewin-

nen.Ein besonderes musikalisches High-
light bietet der Auftritt der Stadtkapelle 
Horstmar. Darüber hinaus präsentieren 
sich auch junge Ensembles der Musik-
schule mit kurzen Beiträgen und geben 
Einblicke in ihre Arbeit. 
Außerdem besteht die Gelegenheit, die 
Lehrkräfte persönlich kennenzulernen 
und Fragen rund um den Instrumen-
talunterricht sowie das gesamte Angebot 
zu stellen. Der Tag der offenen Tür findet 
in der Nikomedesschule, Borghorst statt. 
Der Eintritt ist frei. Eine vorherige An-
meldung ist jedoch erforderlich – online 
unter www.kulturforumsteinfurt.de/mu-
sikschule/anmeldungen

Tag der offenen Tür 
Vielfältige Welt der Musikinstrumente entdecken
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„Glanz & Farbe“  
in der Goldschmiede Geilsdorf

Steinfurt. Die Künstlerin Andrea Ot-
tenjann und Marina Knöpker-Wacker 
von der Goldschmiede Geilsdorf haben 
bereits im vergangenen Dezember eine 
Ausstellung im Golfclub zusammen ver-
anstaltet, und die Kunden waren sehr 
begeistert. 
Nun haben sie sich etwas Neues einfallen 
lassen. In dieser Woche sind die Bilder 
der Künstlerin im Schaufenster der Gold-
schmiede in der Steinstraße 23 ausgestellt 
und am Sonntag, 3. Mai ist die Künstlerin 
dann passend zum Event „kunSTvoll“ 

vor Ort und präsentiert vor der Ladentür 
ihre Werke.  
In Münster-Nienberge kann man die 
wundervollen Arbeiten der Künstlerin 
in der Galerie Langemeyer & Ottenjann, 
Sebastianstraße 11, bewundern. Wäh-
rend der Öffnungszeiten ist der kreative 
Funken hautnah spürbar. Zu sehen sind 
dort mehr als 200 Originale der Künst-
lerin. Auch in mehreren internationalen 
Galerien und vor allem in Frankreich 
stellt Andrea Ottenjann ihre Kunstwerke 
aus.
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Goldschmie-
din Marina 
Knöpker- 
Wacker (l.) 
mit der 
Künstlerin 
Andrea  
Ottenjann


